
 

 
 

www.netzwerkzukunft.de 

Möchten Sie sich persönlich zum SIEGEL 

Auszeichnungsverfahren 2019 beraten lassen oder an  

einer Einführungs- und Informationsveranstaltung 

teilnehmen? 

Kontaktieren Sie uns oder schauen Sie auf unserer 

Website www.netzwerkzukunft.de vorbei. 

 

Ihr Kontakt 
 

Netzwerk Zukunft. 

Schule und Wirtschaft für Brandenburg e.V. 

Angela Unger 

Breite Str. 2d · 14467 Potsdam 

Tel. 0331 2011 592 · Fax 0331 2010 999 

E-Mail: auszeichnung@netzwerkzukunft.de 

www.netzwerkzukunft.de 

Mitglieder und Partner des Netzwerk Zukunft 
 

Netzwerk Zukunft.  
Schule und Wirtschaft für Brandenburg e.V. ist Mitglied im: 
 

Die Berufswahl-SIEGEL 

Auszeichnung 

Das Netzwerk Zukunft ist mit seinem 

Auszeichnungsverfahren Teil des bundesweiten 

Berufswahl-SIEGEL-Netzwerks. Darin haben sich alle 

Organisatoren von Auszeichnungsverfahren 

bundesweit unter dem Dach von 

SCHULEWIRTSCHAFT Deutschland 

zusammengeschlossen, um gemeinsame Leitlinien 

und vergleichbare Standards für die Auszeichnung zu 

ermöglichen. 

Die Auszeichnung „Schule mit hervorragender 

Berufs- und Studienorientierung“ ist eine Würdigung 
der Arbeit von Oberschulen, Gesamtschulen, 

Gymnasien, Schulen mit sonderpädagogischen 

Schwerpunkten und Oberstufenzentren mit 

Beruflichen Gymnasien des Landes Brandenburg, die  
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Sie werden zunehmend auf Schülerinnen  

und Schüler treffen, die: 

 

◼ in der Lage sind, sich realistisch einzuschätzen 

◼ eine bewusste Berufswahlentscheidung  
getroffen haben 

◼ Praxiserfahrungen aufweisen 

◼ Ihre Qualifikationen, Fähigkeiten und Kompetenzen 
benennen können  
 

Der Berufswahlpass unterstützt somit den Auswahl-und 

Entscheidungsprozess in Ihrem Unternehmen bei der 

Suche nach geeigneten Bewerberinnen und Bewerbern 

und fördert die Stabilität des Ausbildungsverhältnisses. 

 

◼ in hervorragender Weise ihre Schülerinnen und 
Schüler im Prozess der Berufs- und 
Studienorientierung begleiten, 

◼ sie auf die Berufs- und Studienwahl vorbereiten, 

◼ sie beim Übergang in eine Berufsausbildung, in 
ein Studium oder in eine andere Form der 
beruflichen Bildung unterstützen, 

◼ Schule und Unterricht in besonderem Maß für 
Praxiserfahrungen und Kooperationen mit 
externen Partnern öffnen, 

◼ entsprechend ihrer Schulform und regionaler 
Rahmenbedingungen eine nachhaltige 
Verankerung der Berufs- und 
Studienorientierung im Schulprofil darlegen. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen für Schulen zur Erst- 

und Rezertifizierung 

Berufswahl-SIEGEL 

Auszeichnungsverfahren 2019 
 



 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Stufe (Februar 2019): 

◼ Eine Jury, bestehend aus Mitgliedern des 

Netzwerk Zukunft, der Agentur für Arbeit und 

Wirtschaftspartnern, trifft auf Grundlage der 

Bewerbungsbögen eine Vorauswahl.  

◼ Die Bewertung der Angaben im 

Bewerbungsbogen erfolgt anhand eines 

Punktesystems sowie unter Berücksichtigung der 

Schulform und regionaler Rahmenbedingungen. 

◼ Erreicht eine Schule die Mindestanforderungen 

und stellt ihr Engagement überzeugend dar, 

kommt sie in die zweite Runde. 

 

2. Stufe (11. März - 03. Mai 2019) 

◼ Mit den vorausgewählten Schulen vereinbart die 

Jury ein Audit. Bei Erstantragstellern an ihrer 

Schule, bei zu rezertifizierenden Schulen an einem 

zentralen Ort.  

◼ An dem Gespräch sollten die Schulleitung, 

Lehrkräfte sowie Schüler- und Elternvertreter 

beteiligt werden.  

◼ Den Schulen steht es frei, zu diesem Gespräch 

außerdem auch externe Partner aus Wirtschaft 

oder Hochschule hinzu zu bitten, um ihr 

Engagement für die Berufs- und 

Studienorientierung zu unterstreichen. 

◼ Die abschließende Bewertung und Auswahl der 

auszuzeichnenden Schulen durch die Jury 

berücksichtigt die Ergebnisse des 

Bewerbungsbogens und des Auswahlgesprächs. 

Die Bewertung der eingegangenen Anträge erfolgt im 

Rahmen eines zweistufigen Auswahlverfahrens. Dieses 

wird durch das Netzwerk Zukunft koordiniert und 

geleitet. 

Die Auszeichnung wird von einer Jury vergeben, die 

sich zusammensetzt aus Vertretern 

 

 

◼ der Industrie- und Handelskammern, 

◼ der Handwerkskammern, 

◼ der Vereinigung der Unternehmensverbände  

Berlin und Brandenburg e.V., 

◼ des Deutschen Gewerkschaftsbundes Berlin- 

Brandenburg, 

◼ des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport, 

◼ des Ministeriums für Wirtschaft und Energie,  

◼ des Ministeriums für Arbeit, Soziales, 

Gesundheit, Frauen und Familie,  

◼ der Regionaldirektion Berlin-Brandenburg der  

Bundesagentur für Arbeit  

Bewertung im zweistufigen 

Auswahlverfahren 

 

Die Jurymitglieder 

Antragstellung zum Berufswahl-

SIEGEL 2019 

In diesem Schuljahr vergibt das Netzwerk Zukunft 

zusammen mit seinen Unterstützern und Partnern zum 

sechsten Mal die Auszeichnung für Schulen mit 

hervorragender Berufs- und Studienorientierung im Land 

Brandenburg. 

 

Die Bewerbungsunterlagen zur Erst- und Rezertifizierung 

stehen auf der Webseite des Netzwerk Zukunft 

www.netzwerkzukunft.de zum Download bereit. 

 

Entscheidet sich die Schule für eine Erst- oder 

Rezertifizierung des SIEGELs können Anträge ohne 

Anlagen per E-Mail eingereicht werden bis: 

 

◼ 31. Januar 2019 für Erstzertifizierungen 

◼ 11. Januar 2019 für Rezertifizierungen 

Mitte Juni 2019 erhalten alle auszuzeichnenden 

Schulen im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung 

ein Zertifikat sowie eine Plakette. 

 

Ein Rechtsanspruch auf Auszeichnung besteht nicht. 

 

Das Zertifikat gilt für vier Jahre. Danach kann sich 

jede ausgezeichnete Schule für eine erneute 

Zertifizierung (Rezertifizierung) bewerben. 

 

 

Verleihung und Gültigkeit 


